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Herren 2. Kreisklasse Gr. 3

DJK Blau-Weiß Münster V : TSV 1909 Langstadt III 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 3 traf die DJK Blau-Weiß Münster V am vergangenen
Donnerstag im 10. Saisonspiel auf den TSV 1909 Langstadt III. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Roßkopf / Wolff, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam
sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag besonders Peter Roßkopf, der
seine Spiele allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass die DJK Blau-Weiß Münster V und der
TSV 1909 Langstadt III dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Klöppinger / Bellon zeigten Roßkopf / Wolff ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich konnten Huther /
Hegedüs zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Roth / Eckert aber
trotzdem mit 2:11, 10:12, 11:9, 8:11. Heckwolf / Gold bekamen ihre Gegner Walter / Nadolny beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Günter Huther verlor im Anschluss sein Spiel gegen Ewald Roth unterm Strich recht
eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 10:12, 9:11. Das musste man neidlos anerkennen. Auf verlorenem
Posten stand Peter Roßkopf in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Karlheinz Klöppinger,
kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste
ein. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Horst
Hegedüs verpasste es wenig später wiederum mit einem 1:3 gegen Markus Walter, einen Punkt für
sein Team zu holen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Günther Eckert konnte Günther Wolff den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 2:5. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Alfons Heckwolf beim 11:9, 8:11, 11:8, 12:10 gegen
Sigmar Nadolny doch überlegen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus Bellon war für Thomas Gold
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Die richtige Taktik hatte Günter Huther beim 3:0-Sieg gegen Karlheinz
Klöppinger von Beginn an. Anlaufschwierigkeiten musste Peter Roßkopf zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 10:8 für Roßkopf und 5:13 für Roth seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Horst Hegedüs kam mit
der Spielweise von Günther Eckert am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Sieg. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Markus Walter zunächst nicht gut
aus, so gewann Günther Wolff im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:11 für Wolff und 11:4 für Walter seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht ganz mithalten konnte Alfons Heckwolf, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Klaus Bellon, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen Punkt beisteuern konnte Thomas Gold im Spiel
gegen Sigmar Nadolny, das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 1:5 für Gold und 8:6 für Nadolny seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.03.2024 (09:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit 3:1 hatten Roßkopf / Wolff im Einzel gegen Roth / Eckert
die Nase vorn. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der DJK Blau-Weiß Münster V geht es nun im nächsten Spiel am
14.03.2024 gegen den DJK SV Vikt. Dieburg II, während der TSV 1909 Langstadt III am 12.03.2024
gegen die KSG 1945 Georgenhausen III antritt.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster V

Doppel: Roßkopf / Wolff 2:0, Huther / Hegedüs 0:1, Heckwolf / Gold 0:1 
Einzel: G. Huther 1:1, P. Roßkopf 2:0, H. Hegedüs 1:1, G. Wolff 1:1, A. Heckwolf 1:1, T. Gold 0:2 

 TSV 1909 Langstadt III
Doppel: Roth / Eckert 1:1, Klöppinger / Bellon 0:1, Walter / Nadolny 1:0 
Einzel: K. Klöppinger 0:2, E. Roth 1:1, G. Eckert 1:1, M. Walter 1:1, K. Bellon 2:0, S. Nadolny 1:1


